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Liebe Leser*innen, Freund*innen der eFa,

18

Kirche outdoor statt Kirche indoor, Kirche online, Gottes-
dienst mit Buchungstickets – dieses Jahr ist alles anders. 
Der eine Gottesdienst alle Jahre wieder, an dem es so voll 
wird, dass die Menschen eng an eng sitzen – dieses Jahr 
wird es ihn nicht geben.

Für viele schmerzlich: Kein gemeinsames „O du fröhliche“,  
das aus vielen Kehlen erschallt. Wahrscheinlich wirklich 
eher „stille Nacht“.

Und doch wird es Weihnachten werden.

Und wer weiß, vielleicht in diesem Jahr dem 1. Weihnach-
ten sehr viel ähnlicher, dass doch auch unter so schwie- 
rigen Bedingungen stattgefunden hat. Wie viele weltweit 
feiern Weihnachten immer wieder unter schwierigen 
Bedingungen.

Und doch wollen wir Ihnen Lust machen auf Weihnachten. 
Hygieneregeln und Abstand, Mundschutz und Kontakt-
einschränkungen, das wird auch an Weihnachten unsere 
Tage bestimmen. Kreativität und Ideenreichtum ist gefragt. 
Viele Gemeinden vor Ort, Haupt- und Ehrenamtliche tun 
alles, damit auch unter diesen schwierigen Bedingungen 
Weihnachten gefeiert und erfahren werden kann.

Ja, es ist aufwändiger, es ist herausfordernd, es ist anders. 
Aber dieses Anders Weihnachten wird in allem Schwieri-
gem vielleicht auch ein neues Weihnachtserleben mit sich 
bringen.

Mit diesem Heft wollen wir uns mit Ihnen verbinden.  
Bei allen Unterschieden gibt es doch derzeit viele ähnliche  
Gedanken und Sorgen. Ganz besonders wollen wir aber 
unsere Hoffnung und unsere Zuversicht, unsere Ideen und 
unsere guten Wünsche mit Ihnen teilen.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 2020 und 
einen guten Übergang ins neue Jahr 2021 wünscht Ihnen
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Weihnachten (coro)nah:
Exemplarische Weihnachtsaktionen und -kampagnen: 
www.24x-weihnachten-neu-erleben.de

Nachbarschaftsplattform: www.nebenan.de

LIVESTREAM-GOTTESDIENST an Heiligabend um 21 Uhr:  
24x-weihnachten-neu-erleben.de/heilig-abend

https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm

Weihnachtswege und Stationen-Gottesdienste werden  
in vielen Gemeinden angeboten.

„Durchlauferhitzer-Gottesdienste“, „Weihnachten im Stall“ 
u.ä., Wege zur Krippe mit Summen statt Singen. Auch in 
Ihrer Nähe gibt es Angebote, über die die Pfarrämter und 
Dekanate informieren.

Weihnachten Zuhause:
Es kann sein, dass es an diesem Weihnachten keine Mög-
lichkeit gibt, wie sonst in den Gottesdienst zu gehen. Das 
wird vielen fehlen. Etliche Gottesdienst-Elemente können 
jedoch auch zuhause stattfinden: die Weihnachtsgeschich-
te (Lukas 2,1-20) laut gelesen, Lieder, Gebete...

So kann jede mit Kerzen für andere beten (Für jede Fürbit-
te wird eine Kerze angezündet):

Gott, du bist Licht im Dunkel.
Du bist da, wenn ich bete. 
Du siehst mich und die Menschen, für die ich bete.
Gott, dieses Licht zünde ich für alle an, die ich heute  
vermisse. (Stille)
Sei du bei ihnen. 
Gott, dieses Licht zünde ich für alle an, die krank sind. 
Stille
Sei du bei ihnen. Gott, dieses Licht zünde ic hfür alle an, 
die einsam sind. (Stille)
Sei du bei ihnen. Gott, dieses Licht zünde ich für alle an, 
die kein Zuhause haben. (Stille)
Sei du bei ihnen. 
Nimm du dich ihrer an. Amen.

(Sabine Bäuerle, Natalie Ende)

Kleines Lichtritual:
Vor mir steht eine brennende Kerze. 

I. Ich halte die Hände über die Flamme und spüre  
die Wärme. Gott, Licht für mich. 

II. Ich lege die Hände auf mein Herz und spüre die Wärme. 
Gott, Liebe für mich.

III. Ich breite die Arme aus, wie in Bereitschaft, ein Ge-
schenk zu empfangen. Gott, Freude für mich.  
(Oder: Gott, Trost für mich.)

IV. Ich kreuze die Arme vor meiner Brust.  
Gott, Kraft für mich.

(Ursula Trippel)
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